
Neuere Zeit.

stolz war, bei Erasmus. Das Scharfe und Herbe in Hutten, das Derbe
und Reitermäßige war dem feinen Manne, der nach allen Seiten hin
Rücksichten zu nehmen hatte, von je zuwider. Jetzt kam Hutten krank
und als politischer Flüchtling. Erasmus mochte nicht mit ihm zu¬
sammentreffen und ließ Hutten sagen, er möge sich den Besuch sparen,
weil er Unangenehmes davon befürchtete. Wie stieg Huttens Zorn! Er
beschloß, Erasmus an den Pranger zu stellen, daß kein gutes Stück mehr
an ihm bleiben sollte, und in Mühlhausen schrieb er darum seine Heraus-
sorderung, Expostulatio. Erasmus klagte, in ganz Deutschland sinde
sich nicht soviel Inhumanität, Unverschämtheit. Eitelkeit und Gehässigkeit;
dagegen stellte Hutten den Kleinmut, die Zaghaftigkeit, die Zweideutigkeit
des Erasmus bloß: er verliere Wahrheit und Würde, nur um nicht an¬

zustoßen. Er, der das Evangelium aus dem Winkel in das Licht geführt
habe, neige sich wieder dem Papst zu. Erasmus antwortete in den
Spongia — sie sollten ein Schwamm sein, der Huttens Schmähungen aus¬
löscht Huttens Plumpheit und Liederlichkeit ist darin mit Witz verhöhnt
— er sei ein litterarischer Buschklepper. Bittere Dinge sagte Erasmus
über die sittlichen Folgen der Reformation: er sehe zwar viele Lutheraner,
aber wenige Evangelische. Umsonst suchte Hutteu in Pfäfers Heilung für
sein schreckliches Leiden, Zwingli nahm sich seiner an. Auf der ^vsel
Uffnau im Zürichersee erlag Hutten am 1. L-ePtember 1523, 35 ^zahre
alt, seiner Krankheit in höchster Armut: Bücher hatte er keine, Hausrat
auch nicht, er hinterließ nichts als seine Feder.

Mit Sickingen und Hutten sank der Gedanke ins Grab, mit Hilfe
der Ritterschaft und der Reformation Deutschland umzugestalten; von
jetzt ab nahm die Bauernschaft die Sache in die Hand.

III.

Die Niederwerfung des Bauernaufstandes in Franken und
Schwaben. 1525.

(I. Jansien.)

Schon vor der Schlacht von Frankenhansen (15. Mai 1525) hatte
Georg Truchseß an der Spitze der schwäbischen Bundestruppen am 12. Mat
über ein Bauernheer von 10- bis 20 000 Mann bei Löblmgen emen glanzen¬
den Sieg errungen und mit diesem Siege den Ausstand innerhalb Würt¬
tembergs gänzlich unterdrückt und zersprengt. Der Bauer welcher bet
der Ermordung des Grafen Helfenstein den Zinken geblasen, und em


